
Gottenheim. Die Ingenieurleis-
tungen für die Erneuerung der
Fahrbahndeckschicht, der Rin-
nenplatten und der Randsteine in
der Bötzinger Straße sowie für die
Erneuerung der Wasserversor-
gung in dem Bereich wurden auf
seiner jüngsten Sitzung vom Ge-
meinderat Gottenheim einstim-
mig an das Freiburger Büro „Ernst
& Co“ vergeben.

Außerdem sollen die Ingenieu-
re, die bereits mit der Erstellung
des Generalentwässerungsplans
beauftragt waren, auch die Er-
neuerung des Kanals in der Böt-
zinger Straße sowie im oberen Be-
reich der Hauptstraße, im Ihringer
und in der Carl Frey Straße planen
und überwachen.

Die Kanalerneuerung soll für ei-
ne deutliche Verbesserung des hy-
draulischen Zustandes im Gotten-
heimer Kanalnetz sorgen, immer-
hin verläuft hier laut Ingenieurbü-
ro eine Hauptachse des Netzes.

Gefährliche Gehwege

Im Gemeinderat herrschte Ei-
nigkeit über die Notwendigkeit
der Vorhaben, einige der Gemein-
derätewiesenaberaufdieGefähr-
lichkeit der Gehwege an einigen
Stellen hin und forderten hier
ebenfalls Verbesserungen.

Korrekturen beschlossen

Dies sei insbesondere wichtig,
wenn in zwei Jahren der Verkehr
der Bundesstraße 31 teilweise hier
entlang fahre, so die Räte. Bis da-
hin sollen auch die eigentlichen
Arbeiten abgeschlossen sein. Au-
ßerdem beschlossen die Gemein-
deräte auf Anregung von Gotten-
heims Hauptamtsleiter Ralph
KlanknocheinigeKorrekturenam
vorgelegten Vertragsentwurf.
Denn immerhin sollen allein die
nun genehmigten Ingenieurleis-
tungen rund 170.000 Euro brutto
kosten. (mag)
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